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1 Vorbemerkung 

In diesem Lastenheft wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum ver-

wendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten werden dabei ausdrücklich mitge-

meint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.  

2 Einleitung, Ausgangssituation und Aufgabenstellung 

Die Digitalisierung selbst ist Gegenstand von Bildung. Der DigitalCampus ist daher ein Ort, der 

die digitale Kompetenz fördert, damit den souveränen Umgang mit digitalen Tools und Diensten 

möglich macht, Generationen zusammenführt und Bildung als zentralen Baustein für die Gesell-

schaft versteht. Es handelt sich um eine physische und virtuelle Einheit. Leitbild ist dabei die ak-

tive, mündige und erfolgreiche Teilhabe an einer digitalen Gesellschaft, sowohl im beruflichen 

als auch im privaten, kulturellen und sozialen Kontext. Zum anderen erschließt die Digitalisie-

rung wichtige Werkzeuge im Bildungsprozess. Diese erfüllen in allen Lernbereichen die Funk-

tion, komplexe Sachverhalte zu veranschaulichen, authentische Zugänge zu Inhalten zu öffnen, 

Lernprozesse zu individualisieren, zum kreativ-produktiven Medienumgang anzuregen und neue 

digitale Formen der Informationsbeschaffung, Kommunikation, Interaktion und Kollaboration zu 

erschließen.  

Zur erfolgreichen Umsetzung des DigitalCampus gehört unter anderem der Aufbau und Betrieb 

einer Server- und Storageinfrastruktur. Dabei wird vor allem das Ziel verfolgt, sinnvolle Syner-

gien zwischen dem städtischen Client-Server-Netzwerk zu schaffen und den Datenverkehr in ei-

nem Rechenzentrum vollumfänglich abzubilden. 

3 Anforderungen 

Für den DigitalCampus wurden bestimmte Anforderungen im Rahmen der Umsetzung als ver-

pflichtend definiert. Die Stadt Brandis ist daran interessiert weitere digitale Angebote mit dem Be-

darf einer eigenen Hardwareinfrastruktur umzusetzen. Daher ist es wichtig, dass die Hardware 

erweiterbar ist und durch zusätzliche Investitionen in Hardware bei Bedarf ergänzt werden kann. 

Der Auftragnehmer beschafft für den Aufbau eines Compute- und Storage-Clusters die nach-

folgende notwendige Hardware. 

Hinweise für den Bieter: 

Die Spalten "Einzelpreis [EUR]" und „Gesamtpreis [EUR]“ sind vom Bieter auszufüllen. Dabei sind 

alle Preise als Nettopreise anzugeben. Sollten für die für die Beschaffung der Hardware weitere 

Kosten entstehen, so sind diese im Bereich "Bemerkungen" zu ergänzen und entsprechend zu 

bepreisen. Unterhalb der Tabelle sind die Angaben des Bieters zu unterschreiben. 



 

 

 

 

 

 

 Nr. Menge und Anforderung Einzelpreis 
[EUR] 

Gesamtpreis 
[EUR] 

Bemerkungen 

3.1 8 Stück Compute-Nodes mit (Mindestangaben je 
Node): 
 
64 Cores 
256 GB RAM 
1 TB SSD 

   

3.2 2 Stück Storage-Nodes mit (Mindestangaben je 
Node): 
 
64 Cores 
256 GB RAM 
157 TB netto nutzbar im 4-way mirror inkl. L2ARC 
Cache NVMe 7.68TB SSD 
400GB NVMe SLOG mirrored SSDs 

   


